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Kurzbewertung L 
   

 Objekt: Instandsetzung Herman-Greulich-Strasse 70   
    

 Ort: Zürich-Aussersihl  
    

 Art der Leistungsofferte:  Planerwahlverfahren  
    

 Verfahren: selektives   
    

 Auslober Stadt Zürich, Amt für Hochbauten  
    

 Publikation: 6.5.2022, simap  
    

 Verfahrensbegleitung Stadt Zürich, Amt für Hochbauten  
   

 
 
Ziele 
Der BWA Zürich setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren 
werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen 
oder roten Smileys bewertet.  
 
Beurteilung des BWA  
Für die Gesamtinstandsetzung Herman-Greulich-Strasse 70 sucht die Stadt Zürich mit einem selektiven Planerwahl-
verfahren einen geeigneten Generalplaner, zusammengesetzt aus den Fachbereichen Architektur/Baumanagement, 
Elektroingenieurwesen, HLKS- Ingenieurwesen, Bauingenieurwesen, Bauphysik, Gebäudeautomation. Gemäss einer 
ersten Kostengrobschätzung sind Zielkosten von ca. 8 Mio. CHF (+-25%, inkl. MwSt) zu erwarten.  
 
Leider regelt oder erwähnt das Programm die folgenden Rahmenbedingungen nicht: 
- die Gewichtung der Zuschlagskriterien in der Phase des Angebots 
- Vorgehen und Ablauf der Bewertung der Offerten mittels der 2-Couvert-Methode 
- keine Regelung betreffend Nachwuchsteams 
- Die Mitglieder des Beurteilungsgremiums werden nicht namentlich erwähnt. Mindestens ein Mitglied des 
Beurteilungsgremiums sollte vom Auftraggeber unabhängig sein. 
 
„Die Bauherrschaft behält sich vor, die Projektierung datengestützt gemäss der Methode Building Information Modeling 
(BIM) nach ISO EN 19650 Kapitel 1–6 und 10–12 zu beauftragen.“ Der Einsatz der Methode BIM wird nicht zusätzlich 
honoriert.  
BIM stellt insbesondere bei Sanierungen einen erheblichen Mehraufwand dar und ist aus Sicht des BWA im Rahmen einer 
Leistungsofferte präzis auszuschreiben und nicht zu inkludieren.  
 
Der Zugang zur Aufgabe übersteigt aus Sicht des BWA das Mass einer Arbeitsprobe und stellt einen Projektentwurf dar. 
Dies zeigen auch die Zuschlagskriterien.  
 
Positiv bewertet der BWA Zürich, dass die Beiträge ‘Zugang zur Aufgabe’ der fünf selektierten Teams öffentlich ausgestellt 
werden und dass ein Schlussbericht durch das Planerwahlgremium verfasst und allen Teilnehmern zugestellt wird. 
 
Der BWA bewertet die vorliegende Ausschreibung auf Grund der oben genannten Punkte mit einem roten Smiley. 
 
 
 
  


